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mehr gekommen sind als
noch zur Premiere im vergan-
genen Jahr: „Durch die Erfah-
rungen vom vergangenen Jahr
haben wir die Qualität der
Veranstaltung verbessern kön-
nen - das zeigt sich auch im
Feedback der diesjährigen
Teilnehmer.“ (psn)

Studiengängen zur Seite.
„Im direkten Gespräch von

Du zu Du gibt es keine Hem-
mungen, auch vermeintlich
peinliche Fragen zu stellen“,
sagt Ann-Kathrin Schmied
und zieht ein positives Fazit
nach der Ausbildungsnacht.
Nicht nur, weil 50 Jugendliche

tiert, allerdings standen den
Besuchern, meist Schüler mit
Freunden oder Eltern, neben
den fast gleichaltrigen Veran-
staltern auch etwa 90 aktuelle
Auszubildende als Ansprech-
partner zu kaufmännischen
und technischen Berufen, zu
Pflegeberufen sowie dualen

KASSEL. „Von uns für dich“ -
unter diesem Motto haben
sich 850 junge Menschen wäh-
rend der zweiten Nacht der
Ausbildung im Kulturbahnhof
Kassel über ihren Traumberuf
informiert. Im Gegensatz zu
konventionellen Firmenkon-
taktbörsen haben aktuelle
Azubis die Ausbildungsmesse
organisiert. Während ein DJ
Partymusik auflegte, erhielten
die Lehrlinge von morgen
Tipps zur erfolgreichen Be-
werbung und einen Einblick,
was sie in welchem Beruf er-
warten würde.

„Unsere Absicht ist es, Be-
werbern die Angst zu nehmen
und sie auf Augenhöhe zu in-
formieren“, sagt Ann-Kathrin
Schmied vom Organisations-
team, das sich aus neun Aus-
zubildenden von neun Kasse-
ler Unternehmen zusammen-
setzt. Auf konventionellen
Ausbildungsmessen und Fir-
menkontaktbörsen würden
junge Interessenten meist auf
Ausbilder und Personalchefs
treffen, sagt die 21-Jährige, die
bei der Kasseler Bank im drit-
ten Lehrjahr eine Ausbildung
zur Bankkauffrau absolviert.

An verschiedenen Infostän-
den haben sich zwar auch
klassisch die Arbeitgeber der
jungen Organisatoren präsen-

Bewerbungstipps in Partylaune
850 Azubis von morgen bei Ausbildungsnacht im Kasseler Kulturbahnhof

Beratung auf Augenhöhe: Nils Kurth aus Kassel (links), Schüler der 12. Klasse des Goethegymnasi-
ums, informiert sichwährendder vonAzubis organisiertenNacht der Ausbildung imKasseler Kultur-
bahnhof bei zwei Rheinmetall-Azubis, Kevin Sucker, angehender Elektroniker für Betriebstechnik,
undMechatronik-Lehrling Dana Thormann, über technische Ausbildungsberufe. Foto: Schaffner

Um die Entschlammung des
zweiten Teichs vorzubereiten,
wurde im Herbst 2009 das
Wasser aus dem etwa 5000
Quadratmeter großen Teich
abgelassen, zuvor wurde er ab-
gefischt. In den eineinhalb
Jahren sollte der Schlamm ab-
trocknen. Der hat aber immer
noch einen hohen Feuchtig-
keitsgehalt. Das erschwert
den Abtransport. Das sich ab-
setzende Wasser droht, aus
den Lastwagen zu laufen. Da-
her wurden laut Wagner die
Heckklappen der Ladeflächen
zugeschweißt. Während der
Abtrocknungsphase durfte
der Teich nicht betreten wer-
den und war abgesperrt.

Die Schlammschicht hatte
sich in den vergangenen 15 bis
20 Jahren gebildet. Der Schön-
felder Bach, der die Teiche
speist, führt Erdmaterial und

WEHLHEIDEN. Bis Ende kom-
mender Woche soll ein weite-
rer Teich im Park Schönfeld
entschlammt sein. Dabei han-
delt es sich um den dritten
Teich von der Frankfurter
Straße aus (siehe Grafik), in
dem sich eine etwa 80 Zenti-
meter hohe Schlammschicht
abgelagert hat. Im Park gibt es
insgesamt vier Teiche.

350 Kubikmeter pro Tag
Eine vom Kasseler Entwäs-

serungsbetrieb (KEB) beauf-
tragte Baufirma baggert der-
zeit bis zu 350 Kubikmeter
Schlamm pro Tag aus dem
Teichgrund. Die Entschlam-
mung hat laut Detlef Wagner,
beim KEB zuständig für die
Gewässerunterhaltung, be-
reits beim darüberliegenden
Teich zu einer deutlich besse-
ren Wasserqualität geführt.

Bald vom Schlamm befreit
Die Wasserqualität der Teiche im Park Schönfeld soll verbessert werden

Laub mit sich, die sich in den
Teichen ablagern. Ist der
Schlamm weg, wird der Teich,
der an den Angelsportverein
Chassalla verpachtet ist, wie-
der mit Wasser gefüllt.

Laut Wagner kostet die
zweite Entschlammung
70 000 Euro. Bedingung bei
der Auftragsvergabe sei eine
Entsorgungsmöglichkeit sei-

tens der Baufirma gewesen,
betont er. Das Material wird
auf einer so genannten Reha-
bilitationsfläche im Habichts-
wald abgelagert.

Auch bei den beiden unte-
ren Teichen im Park Schön-
feld ist eine Entschlammung
notwendig. Im Herbst soll der
nächste Teich entwässert wer-
den. (pmk)

Bagger statt Fische: Etwa 350 Kubikmeter Schlamm täglich werden derzeit aus Teich drei im Park Schönfeld herausgebaggert. Foto:Konrad

Termine
Frauenfrühstück
Unter demMotto „Symbole des
Christentums in der Kunst“ be-
ginnt heute, 10. Mai, ab 9 Uhr
das Frauenfrühstück im Haus St.
Michael, Ludwig-Mond-Stra-
ße 127, Informationenunterder
Rufnummer 2 31 23. (ste)

Kaffee - Kirche - Kultur
„Was macht der Blick eines an-
deren mit mir?“ lautet das The-
ma der Veranstaltungsreihe Kaf-
fee - Kirche - Kultur amMitt-
woch, 11. Mai, 15.30 Uhr, im Ge-
meindepavillon der Christuskir-
che, Landgraf-Karl-Straße 70,
mit Dr. Helmut Gehrke. (ste)

Gymnastik fürSenioren
Seniorenkurse mit Wirbelsäu-
len- und Venengymnastik mit
Musik starten amMittwoch, 11.
Mai, im Elisabeth-Selbert-Haus.
Anmeldung für noch freie Kurs-
plätze imAwo-Stadtteilzentrum
Niederzwehren, AmWehr-
turm 3, Tel. 94 28-127. (ste)

Nachbarschaftstreff
Unter demMotto „Nachbarn ko-
chen für Nachbarn“ bietet der
Nachbarschaftshilfeverein in
Kirchditmold, Zentgrafenstra-
ße 86, jeden Mittwoch von 12
bis 13Uhr an, Gerichte à la Haus-
frauenartgemeinsamzukochen.
Nächster Termin ist am 11. Mai.
Weiteres Angebot: 12.5. Salsa-
Tanzkurs, ab 18.30 Uhr. Infotel.
9 70 56 66. (ste)

Gesundheitsvortrag
Mit einem Gesundheitsvortrag
zum Thema „Säure-Basen-Haus-
halt“ lädt der Nachbarschafts-
treff Fasanenhof, Mörikestra-
ße 1, für Mittwoch, 11. Mai,
18.30 Uhr, ein. Bärbel Gabor
spricht zum Thema Übersäue-
rung und erläutert den Einfluss
von Ernährung, Bewegung und
Entspannung. Infotel9 70 56 65.
(ste)

Kuratorenführung
„Mit Dampf und Diesel - Wie
machtman eine Ausstellung zur
Industriekultur?“ ist der Titel ei-
ner Kuratorenführung durch die
Sonderausstellung „Mit Dampf
und Diesel“ amMittwoch, 11.
Mai, 17 Uhr, mit Dr. Alexander
Link im Südflügel des Kultur-
bahnhofs. (ste)

Senioren-Skat
Im Kegelzentrum am Auestadi-
on, Damaschkestraße, findet am
Mittwoch, 11. Mai, ab 13.30 Uhr
wieder der Senioren-Skat statt.
Weitere Informationen unter
der Rufnummer 2 72 68. (ste)

Familienrecht
Zu den Themen „Trennung,
Scheidung, Unterhalt, Versor-
gungsausgleich“ lädt die Väter-
gruppe Kassel für Donnerstag,
12. Mai, 20 Uhr, zu einer famili-
enrechtlichen Infoveranstaltung
mit Fachanwalt Friedemann
Steuer in die Familienbildungs-
stätte, Hupfeldstraße 21, ein.
(ste)

Geburtshilfe
Die Hebammen im Heilhaus,
Brandaustraße 10, laden für
Donnerstag, 12. Mai, 20 Uhr,
zum kostenlosen Infoabend ein.
Infotel. 98 32 65 13. (ste)

Digitale Kamera
Für fotografische Einsteiger bie-
tet die Katholische Familienbil-
dungsstätte, Die Freiheit 2, ab
Freitag, 13.Mai, 16.30Uhr, einen
Einführungskurs „Digitale Kame-
ra“ an. Anmeldung und weitere
Informationen unter der Ruf-
nummer 70 04-111. (ste)

Leben retten
Einen weiteren Kurs „Lebensret-
tende Sofortmaßnahmen am
Unfallort“ bietet die Johanniter-
Unfall-HilfeamSamstag,14.Mai,
von 9 bis 16 Uhr in ihren Ausbil-
dungsräumen, Glockenbruch-
weg 82, an. Anmeldung unter
Tel. 9 40 43 10. (ste)

Ortsbeiräte
Messeplatz
UNTERNEUSTADT. Zu einer
Sitzung treffen sich die Mitglie-
der des Ortsbeirats Unterneu-
stadt amMittwoch, 11. Mai, 19
Uhr, imWilli-Seidel-Haus, Müh-
lengasse 1. Themen sind die
Großveranstaltung auf dem
Messeplatz, die Beschwerdefüh-
rung an der Karl-Branner-Brü-
cke, die Vorstellung eines inte-
grierten Klimaschutzkonzepts
sowie die Beschilderung/Zu-
fahrtshinweise am Parkplatz
LeisterscheWiese/Platz der
Deutschen Einheit sowie die
Wahl eines zweiten stellvertre-
tenden Ortsvorstehers. Zu Be-
ginn der Sitzung findet eine Bür-
gerfragestunde statt. (stg)

Grünanlagen
SÜSTERFELD-HELLEBÖHN.
Der Ortsbeirat Süsterfeld-Helle-
böhn tagt am Donnerstag, 12.
Mai, 18.30 Uhr, in der Gaststätte
„Alt Süsterfeld“, Eifelweg 28.
Themen sind dieWahlen eines
Ortsvorstehers und die Unter-
haltung von Grünanlagen. (stg)

Ortsvorsteherwahl
ROTHENDITMOLD. DieWahl
des Ortsbeirates steht bei der
nächsten Sitzung auf der Tages-
ordnung. Donnerstag, 12. Mai,
19 Uhr, Gaststätte „Zur grünen
Oase“, Naumburger Straße. (stg)

Wahlen
HARLESHAUSEN. Zu einer Sit-
zung des Ortsbeirats Harleshau-
sen treffen sichdieMitglieder am
Donnerstag, 12. Mai, 19.30 Uhr,
imSaaldesSVH-Clubhauses,Das-
pelstraße 10. Themen sind die
Ortsvorsteherwahlen. (stg)

Ortsvorstandwählen
BETTENHAUSEN. In der Gast-
stätte „Zum Anker“, Osterholz-
straße 8, wir am 12. Mai, 19.30
Uhr, ein neuer Ortsvorstand ge-
wählt. (stg)

Vorstandwird gewählt
BADWILHELMSHÖHE. Der
Ortsbeirat BadWilhelmshöhe
wählt am Donnerstag, 12. Mai,
19 Uhr, im Besprechungsraum
des Gutshofs im Hessischen
Rundfunk, Wilhelmshöher Allee
347 a., seinen Vorstand. (stg)

SÜSTERFELD-HELLEBÖHN.
Bilder von Grundschülern
sind ab Mittwoch, 11. Mai, in
der Geschäftsstelle Helleböhn
der Kasseler Sparkasse am
Rhönplatz zu sehen. Die
Kunst-AG der Fridtjof-Nansen-
Schule unter der Leitung der
Künstlerin Marina Eimer prä-
sentiert, was sie in ihren wö-
chentlichen Treffen erarbeitet
hat. Eröffnung ist am Mitt-
woch um 14.30 Uhr. Die Wer-
ke sind bis 31. Mai zu den Öff-
nungszeiten zu sehen. (rud)

Kunst-AG zeigt
ihre Werke in
der Sparkasse

KASSEL. Die Agentur für Ar-
beit informiert Geistes- und So-
zialwissenschaftler nach ih-
rem Studium. In dem Seminar
sollen Fragen von der Vorberei-
tung für Bewerbungsgespräche
bis hin zur Recherche eines
passenden Berufsfeldes beant-
wortet werden.

Das Seminar findet statt: 13.
und 14. Mai, 20. und 21. Mai so-
wie 1. und 2. Juli von 14 bis 18
Uhr, Mönchebergstraße 7,
Raum 608. Es referiert Barbara
Weltin, Koordination und Be-
ratung pme Familienservice
GmbH, München. (rax)
Weitere Informationen:

referent-fb02@uni-kassel.de

Agentur für
Arbeit bietet
Seminare an


